
Pfarrgemeinderat St. Maria zum Frieden, Meppen-Esterfeld 

Protokoll der Sitzung vom 5. 6. 2013

Maria Kruth eröffnet die Sitzung mit einer besinnlichen Geschichte, einem Gebet und einem Lied.

1.  Ludwig Rehbock begrüßt die Anwesenden (s. beigefügte Liste)

2. Das Protokoll zur vorherigen Sitzung (am 7. 5.) wird genehmigt, wobei der Passus „Einladungen 
wurden versandt“ unter Absatz 6  gestrichen wird.

3. Der Kirchenvorstand möchte sich noch gründlicher mit dem Satzungsentwurf für die Jugendarbeit 
beschäftigen, bevor er einen Beschluss dazu fasst. Die drei Vertreter Bruno Bode, Bernhard Kruth und
Ulrich Weßling haben die Befugnis erhalten, in Zusammenarbeit mit den Mitgliedern des 
Jugendausschusses eine Endfassung zu verabschieden. Dieses Verfahren wird vom PGR gutgeheißen.

4. Der Rahmen für das Ehrenamtsfest ist abgesteckt. Während des Aufenthaltes in Haselünne wird 
eine Kirchenführung angeboten; alternativ ist ein Gang zum Haselünner See möglich; oder man bleibt
im Kolpinghaus, wo Ludwig Rehbock zu gemeinsamem Singen einlädt.

5. Berichte aus AGs und Ausschüssen

 Dekanats-AG:  Hans Wilberding berichtet von der Möglichkeit, Fragebogenaktionen 
durchzuführen mit der Stoßrichtung: „Wo stehen wir in den Gemeinden?“  In Emsbüren seien
bereits Erfahrungen mit einer derartigen Maßnahme gemacht worden: Von 7 000 
verschickten Bögen seien 250 zurückgesandt worden; zwar hätten 90 davon ein Kreuzchen 
aufgewiesen, dass der Ausfüller Bereitschaft zu gewisser Mitarbeit zeige; weil die Bögen aber 
anonym ausgefüllt waren,  erwiesen sich diese Angaben dennoch als wenig hilfreich.

 Der Liturgieausschuss trifft sich am 21. 8. In Fullen.

 Die neue Internetseite hat nach entsprechenden Rückmeldungen eine übersichtlichere 
Darstellung der Gottesdienstzeiten erhalten.

 Aus dem Kirchenvorstand werden Neubesetzungen der Leitung  in der Kindertagesstätte St. 
Maria zum Frieden durch Christine Smit und in der neuen Krippe durch Birgit Schulte 
mitgeteilt. Der PGR beabsichtigt, die beiden Frauen demnächst als seine weiteren Mitglieder 
zu berufen. Ein Dank wird Christel Eckelhoff für die zwischenzeitliche Ausübung der 
Doppelfunktion in der Leitung zweier KiTas ausgesprochen.

 Hermann Sur berichtet aus dem Pfarrteam, es werde bisweilen gefragt, was es mit dem 
Stehcafé auf sich habe und wer daran teilnehmen dürfe. 

Die PGR-Mitglieder erklären, verstärkt Kirchenbesucher anzusprechen und zu einem  
Pläuschchen nach der Messe einzuladen. Ein „Aufsteller“ hinten in der Kirche oder in der 
Nähe der Stehtische könnte als stummer Hinweis gute Dienste tun.  Günstig wäre auch ein 
größerer Schirm  (Blickfang, Regen-  sowie Sonnenschutz); Maria Kruth will sich darum 
kümmern.



6. /7. Nachdem Frau Muke von der Diözese im Kooperationsausschuss  mögliche Modalitäten zur 
nächsten PGR-Wahl 2014 dargestellt hat, schlägt Ludwig Rehbock vor, dass sie im Herbst noch einmal 
für alle drei PGRäte der Pfarreiengemeinschaft gleichzeitig eine derartige Informationsveranstaltung 
durchführt;  bei dieser sollten auch die unterschiedlichen Modelle des Neben- oder Miteinander der 
verschiedenen Gemeinden beleuchtet werden, sodass eine Entscheidung über das künftige Verfahren
in Meppen-West bis zum Jahresende 2013 getroffen werden könnte.

Unser PGR sollte sich verstärkt um die Kommunikation  mit der Gemeinde bemühen, auch um nach 
außen deutlicher zu vermitteln, welche Funktionen ein PGR hat. Es wird angeregt, die vor einiger Zeit 
erstellten und erfolgreich präsentierten Plakate zur Vorstellung unserer Arbeit (mit den Angaben zu 
Personen und Ausschüssen) wieder aufzunehmen;  in leicht veränderter Aufmachung sollten sie auch 
auf der Homepage veröffentlicht werden.

8. Sonstiges 

 Der Ausschuss zur Vorbereitung des Pfarrfestes tagt am Dienstag, den 11. 6.

 Für die Messe auf dem Esterhof werden 40 Bänke, 3 Tische und ca. 20 Stühle (diese aus der 
KiTa St. Ansgar) benötigt. Manfred Fickers, Stefan Sur und Kerstin Suschowk sorgen für den 
Hintransport. Hans Wilberding hilft beim Grillen. Erlöse kommen einem Straßenkinderprojekt
in Brasilien zu Gute. 

 Zum Sommerfest der KiTa Maria zum Frieden am 8. 6. von 15 -18 Uhr sind alle Mitglieder 
des PGR eingeladen.

 Neues Liedgut soll nach den Sommerferien in der Gemeinde eingeübt werden, pro Monat ein
Lied.

 Der Meppener Fronleichnamsgottesdienst war recht gut besucht, wirkte aber –besonders 
durch den neuen Standort- sehr „vitusgeprägt“, außerdem wurden die Kinder zu wenig 
einbezogen. Mehrere Esterfelder sahen in der Veranstaltung in Rühle eine Alternative.  Die 
Thematik künftiger Vorbereitungen wird an den Liturgieausschuss verwiesen.

 Der Termin der nächsten Häusersegnung im Neubaugebiet (13. September) wird im 
Blättchen und in Aushängen bekanntgegeben. Nach den Sommerferien erfolgt das 
Anschreiben der einzelnen Wohnungen. Der genaue Zuschnitt des Einzugsbereiches  wird 
durch die Vorbereitungsgruppe vorgenommen.

 Am 12.06  treffen sich die Vertreter der Kinderkirche.

Leonard , als Mitglied der Kinderkirche wird die Fragen und Anregungungen an den PGR 

aufnehmen und uns darüber in der nächsten Sitzung berichten. 

Nächste Sitzung:  07.08.2013

nächste Besinnung: Manfred Fickers                                                                                                        
nächstes Protokoll: Monika Scheve




